
Zu Besuch auf
iüdischem Friedhof
Führung für die Kinderkirche Calden
CALDEN. Fniher unmögtich
und heute selten praktiiiert:
Christliche Kindergruppen in
jüdischen Einrichtungen. Die
Kinderkirche Calden stellt
eine Ausnahme dar: Mit 25
Teilnehmem besuchte sie am
Wochenende den Friedhof der
jüdischen Kultusgemeinde in
Meimbressen und nahm dort
an einer Führung durch den
Zeitzeugen Eberhard Wolff
von Gudenberg teil, der eine
bewegendes Bild der Situation

Meimbresser Juden bis 193g
zeichnete.

Ebenfalls nicht alltäglich:
Deutsche Nationalfarben auf
dem Friedhof, auf dem 1922
die letzte Bestattung stattfand.
Dass Fußballfan Hanna und
andere Kinder im Trikot der
Nationalmannschaft an der
Kinderkirche teilnahmen, lag
nattirlich am unmittelbai
nach Veranstaltungsende
stattfindenden Eröftiungs-
spiel der \4/M. (zbl)

Nachdenklich: Hanna war mit der Kinderkirche Calden unter_
wegs.
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